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Wenn die Natur ihre Kraft zeigtWenn die Natur ihre Kraft zeigtFür Sonntagabend, den 31. Mai, wa-
ren heftige Niederschläge angekün-
digt. Was dann folgte, überraschte 

uns alle. Innert kürzester Zeit gingen ge-
waltige Regenmengen nieder, begleitet 
von Hagelschlag. Als ich auf dem Balkon 
stand, konnte ich mitverfolgen, wie sich 
die Riedbodenstrasse innert Minuten in 
einen Bach verwandelte.
Wasser schoss über Strassen, Wiesen und 
Weiden und riss dabei grosse Mengen an 
Geröll und Material mit sich. Der Sundbach 
schwoll bei der Kantonsstrasse in Sund-
lauenen bis unter die Brücke an und ver-
wandelte sich in einen reissenden Strom.

Die Feuerwehren von Beatenberg und dem 
Bödeli standen rasch im Einsatz. Gemein-
sam mit der Polizei wurden die Bewoh-
nerinnen und Bewohner in Sundlauenen 
vorsorglich evakuiert und im Schützen-
haus Lehn betreut. Dort kümmerten sich 
Gemeinderat Patric Berger und Gemein-
derätin Linda Wachtarczyk um die Betrof-
fenen. Ich stand in Kontakt mit Statthalter 
Peter Zumbrunn, der später ebenfalls dazu-
stiess. Adi Deuschle, Gemeinderat Ressort 
Sicherheit, und ich konnten wegen einer 
Strassensperrung nicht direkt nach Sund-
lauenen gelangen. So hielten wir uns beim 
Feuerwehrmagazin auf und standen lau-
fend mit den Einsatzkräften in Verbindung. 
Später konnten alle Evakuierten wieder in 
ihre Häuser zurückkehren. Erleichtert und 
dankbar stellten wir fest, dass keine Men-
schen verletzt worden waren und keine 
Häuser Schaden genommen hatten.

Erste Massnahmen
Noch am Sonntagabend standen die Feuer-
wehren im Einsatz. Schächte wurden ge-
reinigt, Entwässerungen wiederhergestellt 
und Strassen von Geschiebe und Schlamm 
befreit. Dank des raschen Handelns konn-
ten erste Schäden bereits unmittelbar nach 
dem Ereignis behoben werden.

Waldegg – Spirenwald – Schmocken
In den oberen Dorfteilen hinterliess das 
Unwetter deutliche Spuren. Schäden ent-
standen auf Alpweiden und Landwirtschafts-
flächen, an Wanderwegen, Flurstrassen, 
Bachläufen und Brätlistellen. Betroffen sind 
die Schwellenkorporation, die Burgerbäuer-
ten, die Flurgenossenschaft, Landwirte, Pri-
vate, Gewerbebetriebe, die Gemeinde und 
nicht zuletzt auch der Tourismus.
Nach einer Besprechung mit den Mitar-
beitenden des Werkhofs mussten mehrere 
Wanderwege gesperrt werden. Christian 
Bühlmann, Präsident der Flurgenossen-
schaft, packte selber tatkräftig an und 
begann unverzüglich mit den Aufräumar-
beiten. Seine Liste der Schäden ist lang: Ha-
berenkehr, Vorsass-Flösch, Hälteligraben, 
Bödelifurä, die Furt im Biregraben, Mätt-
ligraben, Melchplatzgräbli, Holzflüh und 
viele weitere Orte sind betroffen.
Bereits organisierte er Schadenaufnahmen 
mit der Waldabteilung sowie Begehungen 
mit fondssuisse. Diese Stiftung unterstützt 
bei Schäden infolge unvorhersehbarer Na-
turereignisse, für die keine Versicherun-
gen bestehen.
Auch Urs Zimmermann, Präsident der 
Schwellenkorporation, und sein Vorstand 
sowie sein Sekretär Walter Bärtschi wa-

Furt über Biregraben beschädigt

Sundbach beim Mälchplatz

Wasser sucht den Weg über die 
Feuerstelle Rischeren
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ren unermüdlich im Einsatz. Schäden in 
den Gräben wurden aufgenommen und 
erste Sofortmassnahmen eingeleitet. So 
wurde im Fitzligraben unterhalb der Kir-
chenmatte die Furt Stärlen zerstört. Hol-
zerarbeiten und die Wiederherstellung des 
Durchlassrohres sind notwendig. Vorerst 
wird mit grossen Blocksteinen ein Proviso-
rium erstellt. Im Birengraben ist eine be-
schädigte Mauer instand zu stellen. Den 
wohl grössten Schaden erlitt die Bodenalp-
strasse. Hier hat die Natur ihre ganze Kraft 
eindrücklich vor Augen geführt. 
Die beschädigte Feuerstelle beim Rischerli 
wurde durch Beatenberg Tourismus be-
reits wieder hergestellt.

Sundlauenen
Bereits am Montag nach dem Unwetter be-
sichtigte ich gemeinsam mit dem Vorstand 
der Schwellenkorporation und Gemein-
derat Patric Berger die Schäden in Sund-
lauenen. Dabei zeigte sich, dass sich das 
Sundbachdelta um rund sechs Meter er-
höht hatte. Tausende Kubikmeter Steine 
und Geschiebe waren talwärts transpor-
tiert worden und hatten sich dort abgela-
gert (Schätzung: >50‘000 m3!). 
Gleichzeitig wurde deutlich, wie wertvoll 
und wichtig die bisherigen Verbauungen 
sind. Sie haben ihre Aufgabe erfüllt und 
Schlimmeres verhindert.

Immer aktuell: 
Gesperrte Wanderwege

Unverzüglich wurden verschiedene So-
fortmassnahmen umgesetzt. Das Sund-
bachdelta wurde in der Mitte ausgebaggert, 
damit der Bach wieder seinen natürlichen 
Lauf finden kann. Ebenso wurde das Ge-
schiebesammler-Netz im Fitzligraben un-
ter der Kantonsstrasse von Baumstämmen 
und Steinen befreit.

Die Holzbogenbrücke des Pilgerwegs blieb 
zwar intakt, wurde jedoch hinterspült. Die 
ausgewaschene Rinne konnte bereits wieder 
aufgefüllt werden. Die kleinere Holzbrücke 
über den Fitzligraben hingegen wurde vom 
Wasser mitgerissen und bis in den See ge-
tragen. Dank dem Einsatz des Zivilschutzes 
konnte sie inzwischen bereits ersetzt werden.
Mit diesen Beispielen ist das Ausmass der 
Schäden nur teilweise beschrieben. Ebenso 
ist die Aufzählung der beteiligten Personen 
nicht vollständig. Sie soll stellvertretend auf-
zeigen, wie viele Menschen sich mit gros-
sem Engagement für unser Dorf einsetzen.

Das Koordinationstreffen
Am 11. Juni führte die Gemeinde ein Koor-
dinationstreffen mit der Flurgenossenschaft, 
den Bäuerten, der Schwellenkorporation, 
der Niederhornbahn, Beatenberg Touris-
mus, dem Revierförster sowie dem Werkhof 
durch. Ziel war es, eine Gesamtsicht über die 
erfassten Schäden zu gewinnen, einen ge-
meinsamen Wissensstand zu schaffen und 
die weiteren Massnahmen zu koordinieren. 
Zudem wurde festgelegt, wer an den einzel-
nen Orten die Verantwortung übernimmt. 
Ob die Einwohnergemeinde für die Bewälti-
gung der Schäden in ihrem Zuständigkeitsbe-
reich eine Gesamtleitung einsetzen wird, ist 
derzeit noch offen und wird noch abgeklärt.

Dank
Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich 
während und nach dem Unwetter mit gros-
sem Engagement eingesetzt haben: dem 
Feuerwehrkommandanten Urs von Allmen 
von Beatenberg und dem Einsatzleiter René 
Schudel von der Feuerwehr Bödeli sowie al-
len Angehörigen der Feuerwehren, meinen 
Ratskolleginnen und -kollegen Adi Deuschle, 
Patric Berger und Linda Wachtarczyk, Heinz 
Feuz, Marc Ungerer, dem Präsidenten der 
Schwellenkorporation Urs Zimmermann 
und seinem Vorstand, der Flurgenossen-
schaft mit Christian Bühlmann und Beat 
Zurbuchen, den Mitarbeitenden des Werk-
hofs und vielen weiteren Helferinnen und 
Helfern, die hier nicht namentlich erwähnt 
sind. Stellvertretend sei Bernhard Zimmer-
mann genannt, der uns über den Zustand 
der Wanderwege informierte.
Es hat sich einmal mehr gezeigt, dass in unse-
rem Dorf, wenn etwas geschieht, ohne grosse 
Worte und ohne Hektik angepackt wird. Das 
Zusammenspiel zwischen Behörden, Organi-
sationen und der Bevölkerung funktioniert – 
und darauf dürfen wir stolz sein.

Roland Noirjean, 
Gemeindepräsident

 Schuttkegel auf Flurstrasse
oberhalb Chumizun

Bagger im Sundbachdelta: 
Bachverlauf provisorisch herstellen

Neues «Brüggli» am Pilgerweg

Bogenbrücke steht noch, 
wurde aber hinterspült
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Ihr regionaler Elektropartner
innovativ | stark | persönlich

Beatenberg | 033 841 11 59 | www.ispag.ch

Ö�nungszeiten
Fr – Di 7.00 – 17.00 / Mi 7.00 – 12.00
Do geschlossen            

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf
033 841 11 25          www.bel-air.ch

Bäckerei - Konditorei - Tea-Room - Mitten im Dorf 

Schulhauswartin Waldegg
Beatrice Maissen kündigte ihre Stelle nach über 
elf Jahren als Schulhauswartin Waldegg. Der 
Gemeinderat dankt Beatrice Maissen für ihre 
geschätzte Arbeit und wünscht ihr alles Gute. 
Ab 1. Juli übernimmt Sabrina Gafner aus Beat-
enberg die Stelle als Schulhauswartin. Wir 
heissen Sabrina Gafner herzlichen willkom-
men und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Personaljubiläum
Urs Schweizer, Finanzverwalter, feiert sein 
20-jähriges Dienstjubiläum. Seit dem 1. Juli 
2006 ist er mit viel Engagement für die Ge-
meinde tätig. Der Gemeinderat dankt ihm 
herzlich für seinen langjährigen Einsatz 
und wünscht ihm weiterhin viel Freude 
und Erfolg in seiner Tätigkeit.

Protokollauflage
Die ordentliche Gemeindeversammlung 
vom 5. Juni wurde von 70 Stimmberechtigten 
besucht. Das Traktandum zur Genehmigung 
der 2. Teilrevision des Parkplatzbewirtschaf-
tungsreglements wurde vor der Versamm-
lung vom Gemeinderat zurückgezogen. 
Sämtliche übrigen Geschäfte wurden gemäss 
den Anträgen des Gemeinderats angenom-
men, mit Ausnahme des Kredits für eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach des Werkhofs, 
welcher zurückgewiesen wurde.
Der Gemeinderat hat dem Protokoll der Ge-
meindeversammlung zugestimmt. Es liegt 
ab 18. Juni bis 20. Juli bei der Gemeindever-
waltung Beatenberg öffentlich auf. Zusätz-
lich ist das Protokoll auf www.beatenberg.ch 
(Gemeinde, Aktuell) aufgeschaltet. Einspra-
chen sind schriftlich innert 30 Tagen seit der 
amtlichen Publikation (Frist bis 20. Juli) beim 
Gemeinderat einzureichen. Erfolgt keine 
Einsprache, gilt das Protokoll als genehmigt.

Termine vormerken
Im August finden im Kongress-Saal um 19.30 
Uhr zwei Informationsveranstaltungen 
statt: am 12. August zum Zukunftsprojekt 
Mehrzweckgebäude Wydi sowie am 20. Au-
gust zum Projektstand Jungfraublick & Beau-
regard. Für beide Anlässe wird ein separates 
Flugblatt in alle Haushaltungen verschickt.

Zwischennutzung ehemaliges Hallenbad
Auf das Inserat zur Zwischennutzung des 
ehemaligen Hallenbads Beatenberg sind 
keine Projektideen eingegangen. Daher 
wird auf eine Zwischennutzung verzichtet.

Gebührenverordnung
Der Gemeinderat hat die Neufassung der Ge-
bührenverordnung mit Inkraftsetzung ab 1. 
Juli genehmigt. Die Verordnung kann auf der 
Gemeindeverwaltung Beatenberg eingese-
hen oder gegen eine Gebühr bezogen werden. 
Zusätzlich ist die Verordnung auf www.beat-
enberg.ch (Gemeinde, Aktuell) aufgeschaltet.

Gemeindeverband Altersheim  
Beatenberg und Habkern
Der Vorstand des Gemeindeverbands Alters-
heim Beatenberg und Habkern unterbrei-
tete dem Gemeinderat die Jahresrechnung 
2025. Der Gemeinderat hat erfreut den sehr 
guten Rechnungsabschluss mit einem Er-
tragsüberschuss von 65‘432 Franken ge-
nehmigt und die Nachkredite von 101‘482 
Franken zur Kenntnis genommen. 

Gemeinderat
Projekt #zämesammle  

– Gemeinsam gegen Neophyten
Mit dem Projekt #zämesammle werden 
Freiwillige sowie Bewirtschafterinnen 
und Bewirtschafter auf einfache Weise zu-
sammengebracht, um gemeinsam invasive 
Neophyten zu bekämpfen. Initiiert wurde 
das Projekt vom Kanton Aargau; mittler-
weile beteiligen sich auch die Kantone Frei-
burg und Bern.
Das Angebot richtet sich insbesondere auch 
an landwirtschaftliche Betriebe. Die Be-
kämpfung von Neophyten – wie beispiels-
weise dem Einjährigen Berufkraut – stellt die 
Bewirtschaftenden im Berggebiet aufgrund 
der begrenzten personellen Ressourcen vor 
grosse Herausforderungen. Umso wichtiger 
ist die Unterstützung durch Freiwillige. 
Damit das Projekt erfolgreich umgesetzt 
werden kann, ist ein möglichst hoher Be-
kanntheitsgrad entscheidend. Auf der 
Homepage zaemesammle.ch finden Sie 
weitere Informationen.

Gemeindeschreiberei 

Wer bist Du?
Alexandra Buser verheiratet mit Simon 
Buser, Riedbodenstrasse 37. Wir haben drei 
Kinder und zwei Enkelkinder.
Wie bist Du nach Beatenberg gekom-
men?

Vor längerem fragten wir Gott, wo wir beide 
unsere Gaben und Begabungen einsetzen können. 
Dabei soll unsere Leidenschaft mit Menschen im 
Glauben und Alltag Leben zu teilen, unser Arbeiten 
und Wohnen bestimmen. Vor zweieinhalb Jahren 
bin ich dann über ein Stelleninserat des sbt, Semi-
nar für biblische Theologie Gästehaus, gestolpert, 
welches genau zu uns passte. 
Fehlt dir etwas in Beatenberg, das für Dich 
wichtig wäre?
Noch fehlt mir nichts wirklich. Ich schätze die 
Begegnungen mit den Menschen im Dorf. Ein 
freundliches Hallo von Brigitte, die gerade das 
Schaufenster der Bäckerei dekoriert, oder das 
gemütliche Zusammensitzen mit unterschiedlichs-
ten Menschen am Mittwochabend bei Bachmanns 

- und das mit „kostenloser Pizza für alle“ – das 
macht es einfach, sich hier immer mehr zu Hause 
zu fühlen. Untermalt von dieser schönen Aussicht 
und der Ruhe; was will man mehr?
Was gefällt dir an Deiner Aufgabe am sbt 
besonders?
Es fasziniert mich, nebst dem Empfang der Gäste 
an der Réception auch die einen oder anderen 
der teilweise bis zu 95 TheologiestudentInnen im 
Arbeitsalltag anzuleiten. Zusätzlich da und dort 
mal ein offenes Ohr für ihre Anliegen ausserhalb 
der Arbeit zu haben, macht mir Freude.
Dabei ist es mir ein Anliegen, selbst ein authen-
tisches Christsein, mit Kopf, Herz und Händen 
vorzuleben – Ein ständiger Lernprozess, wobei die 
Gemeinschaft am sbt auch gern mal ein Schleif-
stein ist.

Interview: Marc Ungerer, Gemeinderat
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Jonas StettlerJonas Stettler

Lara BrunLara Brun

Öffnungszeiten
 Dienstag / Mittwoch / Donnerstag
 9.00 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
 Samstag  9.00 – 11.00 Uhr
      Kontakt 079 356 01 18

Telefon +41 76 421 47 70    czumbrunn.ch

Telefon +41 76 421 47 70    czumbrunn.ch

Innenbegrünung  - 
Unsere Leidenschaft!M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Innenbegrünung  - 
Unsere Leidenschaft!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

17
37

74
f

Gartenpflege | Hauswartungen | Appartements

Gartenp�ege 
Unsere Leidenschaft!

Neu: Rasenmähroboter– installieren, warten und pflegen!

Winterservice – im November geholt, gewartet 
& gelagert – im März geliefert!
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Maler- und Gipserarbeiten     
Innen und Aussen  
Planung und Gestaltung
Kreative Maltechniken

Kreative Spachteltechniken
Denkmalpflege
Spezielle Beschichtungen
Spezielle Verputztechniken

Maler Gipser Gerüste

Jonas Stettler ist auf dem Beatenberg 
aufgewachsen und wohnt hier mit 
seinem jüngeren Bruder und seinen 

Eltern im Pfarrhaus. Aktuell besucht er 
gerade noch das Gymnasium in Interla-
ken, doch was er danach machen möchte, 
ist für ihn auch schon klar…

Hobbys
In seiner Freizeit spielt Jonas unter ande-
rem Fussball. Vor zwei Jahren hat er be-
gonnen, im FC Interlaken zu spielen, wo 
er momentan in der 4. Liga spielt. Zwei-
mal in der Woche trainiert er, wobei wäh-
rend der Saison am Wochenende auch 
immer wieder Matches anstehen. Allge-
mein mache er gerne Ballsport, erzählt 
Jonas, das sei für ihn ein hervorragender 
Ausgleich zum Lernen im Gymnasium.  
Wenn er nicht gerade beim Sport ist, ver-
bringt Jonas auch sonst gerne Zeit draussen 
in der Natur. Diese beiden Hobbys lassen 
sich auch gleich mit einem weiteren ver-
binden: dem Fotografieren. Das macht er 
bereits seit einigen Jahren und hat sich die 
Kenntnisse dafür selbst angeeignet. Beson-
ders fasziniere ihn das Sportfotografieren.

Gymnasium
Dass er das Gymnasium besuchen möchte, 
war für Jonas schon länger klar. Für die 
Schule zu lernen, fiel ihm immer schon 
eher leicht, was ihm nun auch während des 
Gymnasiums zugutekommt. Die vier Jahre 
in Interlaken hat Jonas als sehr gute Zeit 
erlebt. „Ich gehe nicht nur wegen dem Ler-
nen gerne in den Gymer, sondern insbesondere 
auch wegen den Freundschaften, die ich dort 
geknüpft habe“, meint Jonas. Er habe viele 
gute Kollegen gefunden. Es freue ihn aber 
auch, zu sehen, wie viel er in den vier Jah-
ren inhaltlich dazulernen konnte. 

Studium
Für Jonas und seine Klassenkameraden 
geht es nun in grossen Schritten auf das 
Ende der Gymnasialzeit, bald sind auch 
die letzten Prüfungen abgeschlossen. Im 
Herbst erwartet ihn ein neues Kapitel in 
Bern. Jonas wird Sozialwissenschaften 
mit Geografie und Geschichte im Neben-
fach studieren und blickt dem gespannt 
entgegen. Dass er sich für dieses Studium 
entschieden hat, hängt für Jonas damit 
zusammen, dass er sehr vielseitig interes-
siert ist. Das Studium verbindet für ihn ge-
sellschaftliche Themen, kulturelle Aspekte, 
Zusammenleben und auch Politik, was ihn 
ebenfalls interessiert. Einen konkreten Be-
rufswunsch hat er aber noch nicht im Kopf, 
da bleibe er auch gerne offen und spontan. 

Verbunden mit Beatenberg
Klar ist für Jonas jedenfalls, dass er auch 
während des Studiums weiter auf dem 

      Eine Vielzahl an Wand- und 
Bodenbelägen für Ihr Zuhause

Küffer-Platten
Beundenstrasse 28

3803 Beatenberg

079 346 76 28
www.kuefferplattengmbh.chIN
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Beatenberg bleiben möchte. Wir wün-
schen Jonas jetzt schon viel Erfolg für sein 
Studium und zunächst einmal erholsame 
Sommerferien! 
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X - Reinigungen
Kammistrasse 11
3800 lnterlaken

+41 33 821 29 32
info@x-reinigungen.ch

x-reinigungen.ch

kirchweg 3 • 3812 wilderswil  
tel. 033 828 6000 
info@aeschimann-elektro.ch
www.aeschimann-elektro.ch

Elektroinstallationen • Photovoltaik Anlagen • e-Mobilität • intelligentes Wohnen

Buchtipp
Vermisst: Lucas
von Christine Brand

Wieder ist der neuste Cold Case von Christine 
Brand nicht zu überbieten. 
Für unsere Gegend ist er sogar noch spannender, 
da indirekt der Mordfall bei der Ruine Weissenau 
eine Rolle spielt.
Malou Löwenberg beginnt zu ermitteln, nachdem 
ihr eine todkranke Frau den Auftrag erteilt, ihren 
vermissten Bruder Lucas zu suchen.
Dieser soll jedoch zwei Mädchen ermordet haben, 
ist aber seitdem verschollen.

Der Fall Lucas führt uns in dunkle Vergangenheit, 
spannende Gegenwart und ist voll Überraschungen.

Edith Müller
Stiftungsrat Bibliothek

Schwenten
Am Donnerstag, 11. Juni rückte die 7. – 9. 
Klasse zum Schwenten (Alpweidpflege) 
auf Unterburgfeld aus. Unter Anleitung 
von Hansueli und Andrea Aebersold wur-
den kleine Bäume auf den Weiden aus-
gerissen, auf Haufen zusammengetragen 
und dann verbrannt. Das grosse Feuer mit 
dem dicken Rauch gefiel den SchülerInnen. 
Das Wetter war angenehm und der Einsatz 
der Jugendlichen grösstenteils vorbildlich. 
«Man macht das, damit auf den Alpweiden 
mehr Gras für die Kühe wächst und damit die 
Weiden nicht verganden.» Einige SchülerIn-
nen arbeiten sehr gerne draussen, andere 
sind mässig begeistert. Aber alle sehen die 
Arbeit als sehr sinnvoll an. 

Abschied 
von drei Lehrerinnen
Drei Lehrerinnen verlassen die Schule 
Beatenberg: Jenny Zurbuchen (Musik-
lehrerin) Odette Brack (IF-Lehrerin) und 
Verena Moser (Seklehrerin und Schullei-
terin, siehe DZ Juni). 
Jenny verstand es, den jüngeren SuS die 
Freude an der Musik – am Singen und Flöte 
spielen -  zu vermitteln. Odette unterrich-
tete viele SuS, welche in verschiedenen 
Bereichen zusätzliche Unterstützung brau-
chen. Beide verstanden es, auf die Bedürf-
nisse der SuS einzugehen und ihnen die 
bestmögliche Förderung zu bieten.
Liebe Jenny, liebe Odette, besten Dank für 
euren Einsatz an unserer Schule. Alles Gute 
für die Zukunft, viel Freude und Erfolg bei 
euren zukünftigen Aufgaben.
Die neuen Lehrpersonen werden in der Au-
gust-Ausgabe vorgestellt.

Verena Moser, Schulleitung

Zweimal in diesem Schuljahr begleitete 
die 9. Klasse die Kindergartenklasse bei 
ihrem Waldmorgen. Am 12. Juni berei-
teten die Grossen für die Kleinen bei der 
Burg auf dem Beatusweg ein Feuer vor. An-
schliessend bereiteten alle zusammen ei-
nen feinen Schoggi-Nuss-Brotaufstrich zu, 
der dann natürlich probiert werden musste. 
Sehr fein!!! Zum Spielen und Herumtoben 
war auch noch Zeit: Die Kleinen nahmen 
die Grossen in der Burg gefangen! «Es war 
lustig. Die Kindergärteler waren viel offener 
als bei unserem ersten Besuch.» «Sie haben 
uns viel erzählt, zum Beispiel über ihren zu-
künftigen Traumjob!» 
Die kleinen und die grossen SchülerIn-
nen fanden das eine ganz tolle Erfahrung 
und es hat allen Spass gemacht. Auch die 
Kindergartenlehrerin war sehr zufrieden: 
«Sie haben das echt super gemacht. Ganz tolle 
junge Menschen sind das! Und ich finde, es ist 
ganz wertvolles Miteinander für Klein und 
Gross.» Geplant ist auf alle Fälle, dies auch 
im nächsten Schuljahr wieder zu machen.

AUSSTELLUNG AUSSTELLUNG 
Am Donnerstag, 2. Juli von 17 – 20 Uhr wer-
den im Kongress-Saal Zeichnungen, Bastel-, 
Werk und Handarbeiten der SchülerInnen 
vom Kindergarten bis zur 9. Klasse aus-
gestellt. 

Um 19 Uhr gibt es in der Arena musikalische Dar-
bietungen und die austretenden Lehrpersonen 
werden verabschiedet. Um 20 Uhr nehmen alle SuS 
ihre Arbeiten mit nach Hause.

Wir freuen uns auf Sie.

SchülerInnen und LehrerInnen

Kindergarten    Kindergarten    
   und 9. Klasse   und 9. Klasse
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033 827 01 01    www.kabelfernsehen.ch

Das beste Glasfasernetz 
im Berner Oberland.
lückenlos und leistungsstark
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wärschaft u guet

Brigitte und Markus Jaun, Riedboden 242, 3803 Beatenberg
033 841 11 64           www.gasthaus-riedboden.ch

Älplerabe
Freitag, 10. JULI 

ab 19.30 Uhr

Bärgtalcherli Lungern
Enzian Örgeler

Mier freue üs ufenä schöne 
& gmüetliche Aabe 

Reservationen 
033 841 11 64 

Zum 25. Mal bereitete ich SchülerInnen der 7. – 9. Klasse für die 
Englisch-Prüfungen der Cambridge University vor: Es sind dies 
die Prüfungen KEY (Niveau A2), PET (B1) und First FCE (B2). 144 
SuS haben insgesamt 233 Prüfungen abgelegt. Die Erfolgsquote 
beträgt 92 %. Zahlreiche SuS haben zwei, einige sogar alle drei 
Prüfungen absolviert.
Die Erfahrungen der SuS sind durchaus positiv. Zuerst sind alle 
nervös, aber dann meistern sie die Herausforderungen (neuer Ort, 
unbekannte Leute, ...) bestens.

2026 traten 10 SuS für die Prüfungen an: 4 für KEY, 3 für PET und 
3 für FCE. 
Alle drei Kandidatinnen haben die First-Prüfung bestanden. Herz-
liche Gratulation an Aimée, Ina und Daisy. Die Resultate der an-
deren Prüfungen werden erst nach Redaktionsschluss bekannt.
Ab dem nächsten Schuljahr wird Josha Hewitt die zusätzliche Eng-
lisch-Lektion und die Prüfungsvorbereitungen übernehmen. 

Verena Moser

«Die Zukunft gehört denen, 
die an die Schönheit ihrer Träume glauben.» 

Eleanor Roosevelt

Auf Ende des Schuljahres verlassen neun Schülerinnen und Schü-
ler die Schule Beatenberg. 
Drei Schülerinnen aus der 8. Klasse besuchen das Gymnasium, 
eine Schülerin geht in die Seeburg. Die 9. KlässlerInnen haben 
sich für folgende Wege entschieden: Fachangestellte Gesundheit 
FAGE im Spital fmi (Interlaken), Elektroinstallateurin bei der 
ISP (Beatenberg), Zimmermann bei Wenger (Interlaken), Male-
rin bei Jäck (Unterseen) und 10. berufsvorbereitendes Schuljahr 
in Interlaken.

Wir wünschen euch allen alles Gute, viel Freude und Erfolg im 
Beruf oder in der Schule. Mögen eure Wünsche und Träume 
sich erfüllen!

Lehrerinnen und Lehrer

AustretendeAustretendeEnglisch-PrüfungenEnglisch-Prüfungen
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DIVERSESDIVERSES

+41 78 703 00 33
beatenimmo.ch

Kostenlose Beratung, Keine Gebühren, Provision nur bei Verkauf.

Schneller 
Professioneller 

Zum richtigen Preis

 BeatenIMMO CH

C. + F. Winkelmann

Wir suchen DICH… 
 

Mahlzeitenfahrer (m/w) 
 

Schenke Zeit, Aufmerksamkeit und ein Lächeln – 
mit jeder Mahlzeit… 
 

Du möchtest mit wenig Aufwand etwas Sinnvolles 
bewirken? Dann werde Teil unseres Teams. 
 

Für die tägliche Auslieferung der Mahlzeiten an betagte 
Beatenberger/innen suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams eine zuverlässige und freundliche 
Person. Mit jeder Lieferung bringst du nicht nur eine 
warme Mahlzeit, sondern oft auch einen wertvollen 
Moment der Begegnung und Freude in den Alltag 
unserer betagten Mahlzeiten-Bezüger. 
 

 
 Einsatz nach Absprache mittags 
 
 Mit dem eigenen Fahrzeug KM-Entschädigung 
 
 Freundlicher Kontakt mit den 
 Mahlzeitenbezüger 
 
 Sinnvolle Tätigkeiten machen jeden Tag 
 den Unterschied 
 

Interessiert? Dann melde dich bei uns. 
 
T 033 841 88 00  
Mail info@altersheim-beatenberg.ch 
 
Alters- und Pflegeheim Beatenberg-Habkern 
Schmockenstrasse 235 – 3803 Beatenberg 

 

Im Juni durften wir mit den Bewohnenden des Altersheim Beaten-
berg wunderschöne Ferien in Ascona (Casa-Moscia) verbringen. 
Die gemeinsame Zeit war geprägt von vielen schönen Begegnungen, 

fröhlichen Momenten und unvergesslichen Erlebnissen. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch der Brissago-Insel. Die herrliche Natur, die far-
benprächtigen Pflanzen und die entspannte Atmosphäre begeisterte alle 
Teilnehmenden. Ebenso genossen wir den Besuch eines Wochenmarktes, 
wo alle nach Herzenslust shoppen konnten und das lebendige Treiben 
genossen. Eine feine Glace durfte auch nicht fehlen. Ein weiterer Ausflug 

Ferienwoche im TessinFerienwoche im Tessin

führte uns ins beeindruckende Verzasca Tal. Das kristall-
klare Wasser, die malerische Landschaft und die bekannte 
Steinbrücke «Ponte dei Salti» hinterliessen bei allen einen 
bleibenden Eindruck. Diese Ferien ermöglichten wertvolle 
gemeinsame Erlebnisse, schöne Gespräche und viele fröh-
liche Stunden. 
Wir danken allen herzlich, welche diese Reise unterstützt 
und ermöglicht haben. Ein besonderer Dank gilt unseren 
Spenderinnen und Spendern. Dank ihrer grosszügigen Un-
terstützung konnten unsere Bewohnenden unbeschwerte 
Ferientage erleben und viele schöne Erinnerungen mit 
nach Hause nehmen. Im Namen aller Teilnehmenden sa-
gen wir von Herzen «Merci viu mau». 

Die Bewohnenden und das Team  
des Alters- und Pflegeheim Beatenberg-Habkern

Lilian Schranz

20 Jahre «Im Aufwind»
Jubiläumsfest für die Bevölkerung am 29. August 2026
Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums möchte sich «Im Aufwind» bei der Bevölkerung von 
Beatenberg herzlich für die langjährige Verbundenheit und Unterstützung bedanken. Zu 
diesem besonderen Anlass sind die Einwohnerinnen und Einwohner von Beatenberg herz-
lich zu einem gemeinsamen Fest in der Beatenberg Arena eingeladen.
Allen Gästen wird ein Mittagessen mit Fleisch- oder Gemüsespiessli sowie ein Dessert 
offeriert. Für Spiel und Spass sorgen zudem ein Glücksrad und ein Wettbewerb.

«Im Aufwind» freut sich darauf, dieses Jubiläum gemeinsam mit 
der Bevölkerung zu feiern.

Sanitär – Heizung – Solaranlagen
Beatenberg – 033 841 15 15
www.schmocker-sanitaer.ch

Kompetente 
Beratung 

Planung und 
Installation 

vom Fachmann

VoranzeigeVoranzeige
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Spirenwaldstrasse 270 | 3803 Beatenberg | 33 841 17 15
www.grossniklaus-haustechnik.ch

Sanitär
Heizung

Solar
Spezialbau

KOLLEKTEN KOLLEKTEN 
Mai 2026
Schneller Schulen	 CHF		  150
Taubstummenschule Benin	 CHF 		 150
Island Kids Philippines	 CHF 		 247
Jugendtreff Beatenberg	 CHF 		 247
Pfarramtliche Hilfskasse	 CHF 		  26
Pfingstkollekte	 CHF 		  73
Island Kids Philippines	 CHF 		 127

KONTAKTEKONTAKTE
Reformiertes Pfarramt  Beatenberg
Pfarrer Lukas Stettler
Spirenwaldstrasse 415
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 12 23
Webseite: www.kirchebeatenberg.ch
E-Mail: info@kirchebeatenberg.ch

Kirchgemeinderatspräsidentin
Marianna Mattenberger
Mattestrasse 10
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 23 18
E-Mail: marianna.mattenberger@bluewin.ch

Ö� nungszeiten
Montag – Samstag

0800 – 1230 Uhr
1600 – 1800 Uhr

Sonntag
1500 – 1700 Uhr

info@dor� aden-beatenberg.ch  |  +41 33 841 29 41 

Selbstbedienung o� en
0500 – 2345 Uhr

www.dor� aden-beatenberg.ch

Bildungszyklus Heisse Eisen
Donnerstag, 2. Juli 2026, 19.30 Uhr
Kirche Habkern

„USA - Demokratie unter Druck?“ 
Gedanken zu den USA heute. Die aktuellen Ent-
wicklungen in den USA werden weltweit mit Inte-
resse verfolgt; und diese Entwicklung hat grosse 
Auswirkungen auch, und besonders, auf Europa. 
Der frühere US-Diplomat Paul Patin gibt uns einen 
Einblick in den Zustand der USA heute. Paul Patin 
ist pensionierter Diplomat, er arbeitete im US 
State Departement 1988-2017. Er war in Simbabwe, 
Kamerun, Burundi, Washington DC, Israel, Süd-
afrika und Genf (bei der UNO) tätig und lebt seit 
ein paar Jahren mit seiner Frau in Habkern. An-
schliessend Diskussion und Abschluss mit Apéro! 
Organisation: Pfarrerin Karin von Zimmermann.

Kirche bedeutet mehr als Gottesdienste, 
Taufen oder Hochzeiten. Sie bietet auch 
Unterstützung für Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen. Viele dieser 
Angebote werden gemeinsam von den 
Kirchgemeinden des Bezirks getragen. 
Seit Kurzem informiert eine eigene 
Website über die verschiedenen Dienst-
leistungen, die in dieser und den nächs-
ten Ausgaben der Drachbärg-Zeitung 
vorgestellt werden.
Budgetberatung plus – Hilfe bei finan-
ziellen Schwierigkeiten
Steigende Lebenshaltungskosten, un-
erwartete Ereignisse oder Schulden 
können jede und jeden treffen. Die 
Budgetberatung plus unterstützt Men-
schen in finanziellen Nöten kostenlos, 
vertraulich und unabhängig von ihrer 
Konfession.
Im persönlichen Gespräch wird die fi-
nanzielle Situation analysiert, ein re-
alistisches Budget erstellt und nach 
Lösungen gesucht. Die Beratung umfasst 
auch Unterstützung bei Schuldenfragen 
und Verhandlungen mit Gläubigern.
Das Angebot steht allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern des Kirchlichen 
Bezirks Interlaken-Oberhasli offen. Die 
Beratungen finden im Kirchgemeinde-
haus Matten bei Interlaken sowie in 
Meiringen statt. Ansprechpartnerin 
ist Karin Abbühl. 
Finanziert wurde die Budgetbera-
tungsstelle in der Vergangenheit aus-

Konflager 2026 – Höhenflüge, Blind-
flug und Dürüm-Träume
Vom 20. bis 22. Mai zog die Konfgruppe 
los, um Zürich und Rapperswil unsicher 
zu machen. Bereits am ersten Tag ging es 
hoch hinaus: In der Trampolinhalle wur-
den physikalische Gesetze getestet, Saltos 
versucht und die Grenzen der Schwerkraft 
neu ausgelotet. 
Am Donnerstag stand Kultur auf dem Pro-
gramm. Im Fraumünster bestaunten wir 
die berühmten Chagall-Fenster. Anschlies-
send ging es in die «Blinde Kuh», wo wir 
unser Mittagessen genossen. Dabei zeigte 
sich: Spaghetti im Dunkeln zu essen ist eine 
echte Herausforderung. Irgendwie wurden 
alle satt. Nach einer freien Stadterkundung 
reisten wir weiter nach Rapperswil. 
Am Freitagmorgen hiess es bereits wieder 
Koffer packen. Einige träumten unterwegs 
bereits vom krönenden Abschluss des La-
gers: einem Dürüm in Interlaken.
Fazit: Drei Tage voller Spass, Gemeinschaft, 
Bewegung, Kultur und kulinarischer Aben-
teuer – ein Konflager, das sicher noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Der kirchliche Bezirk Interlaken OberhasliDer kirchliche Bezirk Interlaken Oberhasli
schliesslich durch die reformierten und 
die katholischen Kirchgemeinden Kirchli-
chen Bezirks. 
Weil die Nachfrage nach Beratung die Ka-
pazitäten weit übersteigt, ist eine Aufsto-
ckung der Stellenprozente wünschenswert. 
Deshalb wird zukünftig eine Ausweitung 
der Trägerschaft auf politische Gemeinden 
des Bezirks angestrebt.

Kontakt Budgetberatung plus 
Telefon: 077 445 65 88 
E-Mail: beratung@budgetplus.ch
www.kibeio.ch/angebote/budgetbera-
tungsstelle
Website des kirchlichen Bezirks
www.kibeio.ch
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Veranstaltungskalender und InformationenVeranstaltungskalender und Informationen

Sofern Ihre Gratulation (70, 75, 80, 85 Jahre und 
älter) nicht publiziert werden soll und Sie keine 
Datensperre in der Einwohnerkontrolle einge-
tragen haben, bitten wir Sie, dies der Gemeinde-
schreiberei zwei Monate vor dem Ereignis, Tel. 033 
841 81 21, mitzuteilen. Vielen Dank!

Gemeindeschreiberei 

Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten
Mit Ausstellungsraum mitten im Dorf • Termine auf Anfrage

Stefan Schenk • Spirenwaldstr. 169  • 3803 Beatenberg  • 079 277 05 87
info@keramik-schenk.ch • www.keramik-schenk.ch

Boden-
Wandbeläge

Schenk
Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten

Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten

Wo immer die Sonne aus den Wolken hervorbricht,
hoffe, dass sie besonders für dich scheint,
damit jeder Tag deines Lebens
so hell wie nur möglich sei.

Irischer Segenswunsch
Gottesdienste in der Kirche Beatenberg
Sonntag, 5. Juli, 9.45 Uhr, Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee. Predigt: Pfarrer Lukas Stett-
ler. Orgeldienst: Anna de Capitani.
Sonntag, 12. Juli, 9.45 Uhr, Gottesdienst 
mit Kirchenkaffee. Predigt: Walter Hug. Or-
geldienst: Elisabeth Kiener.
Sonntag, 19. Juli, 09.45 Uhr, Gottesdienst 
mit Kirchenkaffee. Predigt: Pfarrerin Eli-
sabeth Kiener, Orgeldienst: Helene Ring-
genberg.
Sonntag, 26. Juli, 09.45 Uhr, Gottesdienst 
mit Kirchenkaffee. Predigt: Pfarrer Walter 
Hug. Orgeldienst: Michael Malzkorn. 

Gottesdienst im Altersheim
Freitag, 10. Juli, 15.30 Uhr mit Pfarrer Lu-
kas Stettler. Predigt und Michael Malzkorn, 
Klavier.

Frauentreff: Donnerstag, 9. Juli
Ausflug zur Heimwehfluh mit Zvieri. Hin-
reise mit dem Postauto, das um  13.20 Uhr 
in Beatenberg Station losfährt.

Jugendtreff
Freitag, 3. Juli, 19.45 bis 21.45 Uhr. Ab-
schluss für das Schuljahr 2025 / 2026. 
Programm und Ort noch offen.

Heisse Eisen
Donnerstag, 2. Juli, 19.30 Uhr, Kirche Hab-
kern. 
USA - Demokratie unter Druck? Es referiert 
Paul Patin, Ex-US-Diplomat.

Regelung der Ferienstellvertretung
Pfarrer Lukas Stettler hat vom 13. Juli bis 2. 
August Ferien und ist nicht im Büro erreich-
bar. Während dieser Zeit wenden Sie sich 
bei Todesfällen oder in Notlagen bitte an 
den stellvertretenden Pfarrer Walter Hug, 
Telefon 079 339 94 22.

GRATULATIONENGRATULATIONEN
Wir gratulieren allen, die im Juli 2026
ihren Geburtstag feiern dürfen und wünschen 
schöne, gute Sommertage.

5. Juli
Thommen-Kull Monika | 75 Jahre
Schmockenstrasse 85

5. Juli
von Däniken-Skaja Elisabeth | 89 Jahre
Schmockenstrasse 106

11. Juli
Jaun Arthur | 75 Jahre
Riedbodenstrasse 2

14. Juli
Gafner Walter | 70 Jahre
Waldeggstrasse 35

18. Juli
Grossniklaus Kurt | 88 Jahre
Spirenwaldstrasse 250

21. Juli
Bürki Max | 75 Jahre
Waldeggstrasse 89

22. Juli
Aeschlimann Barbara | 70 Jahre
Riedbodenstrasse 147

24. Juli
Rösch Werner | 75 Jahre
Spirenwaldstrasse 163

25. Juli
Aemmer Hans | 91 Jahre
Waldeggstrasse 199

26. Juli
Zimmermann-Zysset Magdalena | 87 Jahre
Spirenwaldstrasse 59

29. Juli
Stucki-Nunes Regina | 75 Jahre
Riedbodenstrasse 7

31. Juli
Wäckerlin-Salathe Margrit | 88 Jahre
Schmockenstrasse 60

REINIGUNG

• Baureinigung
• Büro-& Firmen
• Fensterreinigung
• Wohnungen und 
Umzugsreinigung

Sauberkeit,  
      die bleibt 

079 270 67 99    www.srokareinigung.ch

JUGENDTREFFJUGENDTREFF
Erfreulicherweise konnte der Jugendtreff in den 
letzten Monaten wieder regelmässig jeden zweiten 
Freitag stattfinden. Die SchülerInnen der 9. Klasse 
haben dies mit ihrer Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen, ermöglicht. Im Mai starteten sie 
mit einem Filmabend  im Pavillon und einem Brä-
telabend im Rischerli. Im Juni hat bis jetzt schon 
ein Pastaplausch-Abend stattgefunden. 
Ein grosses Dankeschön an alle, die sich 
engagiert haben!

Nächster Jugendtreff: 3. Juli, 19.45 bis 21.45
Infos unter www.kirchebeatenberg.ch
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Folklore in BeatenbergFolklore in Beatenberg

Wyss
Planung | Neu- und Umbau | Fleckenbau
Bedachungen | Böden | Fenstermontage

Holzbau AGHabkern

079 478 10 09 • wyss-h0lzbau.ch

Die Folklore-Abende in Beaten-
berg gehören seit Jahren zu den 
beliebten Sommeranlässen für 

Einheimische und Gäste. Sie bieten die 
Gelegenheit, die lebendige Kultur und die 
vielfältigen Traditionen unserer Region 
in gemütlicher Atmosphäre zu erleben.
Für ein abwechslungsreiches Programm 
sorgen verschiedene Vereine aus Beat-
enberg sowie den Nachbargemeinden 
Habkern und Sigriswil. Die Musikgesell-
schaft Beatenberg begeistert mit ihren 
Melodien, der Jodlerklub pflegt das tradi-
tionelle Liedgut, und die Tambouren sowie 
die Alphornbläser sorgen für eindrucks-
volle musikalische Darbietungen. Auch die 
Trachtengruppe Habkern bereichert den 
Abend mit gelebtem Brauchtum und tradi-
tionellen Vorführungen.

Neben den kulturellen Höhepunkten 
kommt auch das kulinarische Angebot 
nicht zu kurz. In der Festwirtschaft werden 
verschiedene Spezialitäten wie Bratwürste 
und Chäsbrätel angeboten. Später lädt die 
Bar des Turnvereins dazu ein, den Abend 
in geselliger Runde ausklingen zu lassen.
Die nächsten Folklore-Abende finden am 
Freitag, 3. Juli, 21. August und 4. Septem-
ber jeweils ab 20.00 Uhr in der Beatenberg 
Arena statt. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher.

7426_AbzeichenPlakat.indd   17426_AbzeichenPlakat.indd   1 17.06.26   14:5217.06.26   14:52
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17.06.26   14:52

Brunch
am Fels

T 033 841 16 43 | www.beatushoehlen.swiss 

Jeden
Sonntag

Nationalfeiertag am 1. August
Die 1. August Feier in Beatenberg ist ein 
besonderer Anlass, um den Schweizer 
Nationalfeiertag gemeinsam zu feiern. 
Für die Kinder gibt es zwischen 18.00 und 
19.00 Uhr die Möglichkeit, Lampions zu 

verzieren. Anschliessend findet um 21.00 Uhr ein Laternenum-
zug statt, bei dem die Kinder ihre selbst gestalteten Lampions 
stolz präsentieren können. Weiter erwartet Sie musikalische 
Unterhaltung mit einheimischen Vereinen. Ein weiterer Höhe-
punkt ist die Anwesenheit eines Gastredners, der die Feier mit 
einer Rede bereichert und die Bedeutung des Nationalfeiertags 
hervorhebt. 

Hauptversammlung von Beatenberg Tourismus
Am Freitag, 29. Mai 2026, fand im Gasthaus Riedboden die 138. or-
dentliche Hauptversammlung von Beatenberg Tourismus statt. 56 
Personen nahmen teil, darunter 42 Stimmberechtigte.
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Zimmermann AG
Hoch- und Tiefbau
3803 Beatenberg

033 841 11 37
079 682 75 22 
www.zimbau.ch

Qualität und Kompetenz seit über 60 Jahren
• Neubauten • Umbauten • Renovationen
• Aushubarbeiten • Kanalisationsarbeiten

Z

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
Do, 02. Schulfest nachmittags Spielplatz Arena

Do, 02. Ausstellung Schule  
17.00-20.00 Uhr Kongress-Saal

Fr, 03. Eltern Kind Treffen inkl. Zmittagbräteln  
ab 09.00 Uhr Spielplatz Arena

Fr, 03. Jugendtreff 19.45 bis 21.45
Infos unter www.kirchebeatenberg.ch

Fr, 03. Folklore Abend 20.00 Uhr Arena

Fr, 10. Älplerabend  
ab 19.30 Uhr im Gasthaus Riedboden

Vorschau August
Sa, 01. Lampions verzieren  
18.00-19.00 Uhr Arena
Sa, 01. 1. August-Feier ab 17.00 Uhr Arena
Fr, 07. Eltern Kind Treffen  
09.00-11.00 Uhr Pavillon Wydi
Fr, 07. Jodler Stallbar 19.30 Uhr Bodealp
So, 09. Bodechilbi mit Berggottesdienst 10.00 
Uhr Bodealp

Niederhorn
Jeden So, Brunch auf dem Niederhorn 
09.00-11.00 Uhr. Infos und Reservation unter  
www.niederhorn.ch oder +41 33 841 08 41

St. Beatus-Höhlen
Jeden So, Brunch am Fels 09.30-12.00 Uhr
Jeden Sa, Feuer & Flamme Meets Tavolata 
17.30 Uhr 
Fr, 10. «Klang am Fels» mit Jan SEVEN Dett-
wyler (Live)18.30 Uhr
Infos und Reservation unter  
www.beatushoehlen.swiss oder +41 33 841 16 43

Veranstaltungen Region
Do, 02. Bildungszyklus Heisse Eisen  
19.30 Uhr Kirche Habkern 
Fr, 03. – So. 05. Turnerchilbi/Fussballturnier/
Buebeschwinget Sigiriswil
So, 05. Ironman Switzerland  
ab 06.50 Uhr Thun
Fr, 10. Musig & z’Nacht 18.30 Uhr Habkern
Sa, 25. – Mo, 27. Internationales Gauklerfest 
15.00 bis 23.00 Uhr Interlaken 

Täglich auf Anfrage
Paragliding & Hang Gliding (wetterabhängig)
Jeden Montag
Von HERZ zu HERZ «Lisme für en guete Zwäck» 
13.30-15.30 Uhr Tea-Room Bel-Air. Anmeldung  
V. Herzog +41 79 418 11 42 die Teilnahme ist gratis

Jeden Dienstag
Alpkäsereibesichtigung  
07.45. Uhr Tourist Center  
Anmeldung Beatenberg Tourismus +41 33 841 18 18
Jassen ab 19.00 Uhr Burgfeld Bistro  
Infos unter M. Cygan +41 79 765 19 10 
Yin Yoga, 18.30-20.00 Uhr, im Altersheim. Weitere 
Infos www.theresinaebnit.ch +41 79 910 23 26
Jeden Mittwoch
Crystallos Mineralienfachgeschäft 13.30-17.30 Uhr 
Schweizer Kristalle, Heilsteine, Mineralien Weltweit. 
Infos unter www.crystallos.ch oder +41 79 817 59 20
Yin Yoga, 17.30-19.00 Uhr, im Altersheim. Weitere 
Infos www.theresinaebnit.ch +41 79 910 23 26
Jeden Donnerstag
Schick mit Strick Stricken an eigenen Arbeiten 
(freies Kommen und Gehen)
jeden ersten und letzten Donnerstag 14.00-17.00 
Uhr, Burgfeld Bistro
Jeden Freitag
Besichtigung Festung Waldbrand 13.45 Uhr 
Parkplatz Waldbrand 
Anmeldung Beatenberg Tourismus +41 33 841 18 18
Jeden Samstag
Crystallos Mineralienfachgeschäft 13.30-17.30 Uhr 
Schweizer Kristalle, Heilsteine, Mineralien Weltweit. 
Infos unter www.crystallos.ch oder +41 79 817 59 20
Beachten Sie auch das aktuelle Gästeprogramm 
auf unserer Website www.beatenberg.ch

Beatenberg Tourismus 
+41 33 841 18 18 
www.beatenberg.ch 
info@beatenbergtourismus.ch
Öffnungszeiten Juli	  
Montag-Freitag	 08.00-12.00/13.30-17.30 Uhr 
Samstag	 10.00-12.00 Uhr 
Sonntag 	 geschlossen
Dienstag 30. Juli	 ab 17.00 uhr geschlossen

Die Co-Präsidentin Linda Wachtarczyk 
führte durch die Traktanden. Jahresbericht 
und Jahresrechnung 2025 wurden einstim-
mig genehmigt. Im Rückblick wurde auf 
rund 70 Veranstaltungen hingewiesen. Die 
Logiernächte gingen um 4,56 Prozent zu-
rück, während sich die Gästezahlen erfreu-
lich gleichmässiger über das Jahr verteilten.
Die Revisionsstelle sowie ein Vorstandsmit-
glied wurden für weitere vier Jahre bestä-
tigt. Zudem genehmigten die Anwesenden 
einen Beitrag von 80‘000 Franken an die ge-
plante Sanierung des Panoramawegs Nie-
derhorn–Waldegg.
Unter «Diverses» informierte der Vorstand 
über aktuelle Projekte und kommende Ver-
anstaltungen. Zum Abschluss wurde der 
Innovationspreis 2026 an den Dorfladen 
verliehen. Herzliche Gratulation!

Gästeehrung
Herr Michael Wefers, aus Deutschland be-
sucht den Beatenberg seit 20 Jahren regel-
mässig. Ebenso aus Deutschland dürfen 
wir Herrn Helmut Schlingensiepen seit 
40 Jahren als Gast in Beatenberg begrüs-
sen. Beatenberg Tourismus bedankt sich 
für die langjährige Treue zu Beatenberg.  

Haben Sie als Beherberger langjährige Fe-
riengäste bei sich zu Besuch? Gerne ehren 
wir auch Ihre Gäste ab 5 Jahren. 
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Lustige Gesellen am WegesrandLustige Gesellen am Wegesrand

Verena MoserVerena Moser

50% Rabatt auf Berg- und Talfahrten
September – Oktober
Bis zu 25% Rabatt auf deinen  
Europa-Park Ausflug – für alle  
YoungMemberPlus-Kunden!

raiffeisen.ch/youngmemberplus

Besten Dank für die Unterstützung!
Auf die Idee der Einwohnergemeinde, den 
Waldegg-Parkplatz zu einem Multifunkti-
onsplatz umzugestalten, hat BT reagiert 
und die Installation eines digitalen Bild-
schirms im Infopavillon veranlasst.
Dort können Sie sich über die Gemeinde, 
touristische Angebote, Veranstaltungen, 
Vereine, Fahrpläne und das Wetter infor-
mieren. Zudem stehen Ihnen die Inhalte 
von 20 Minuten, SchweizMobil, Schweiz 
Tourismus sowie das Branchenregister von 
Beatenberg zur Verfügung.
Diese Installation war nur dank der gross-
artigen Unterstützung des Beatenberger 
Gewerbes möglich. Herzlichen Dank!

ÖPPIS GFRÖITSÖPPIS GFRÖITS

Immer wieder begegne ich auf meinen 
Spaziergängen sogenannten Stein-
männchen. Kunstvoll aufgeschich-

tete Steine, die in perfekter Balance am 
Wegesrand oder im Bachbett thronen. Es 
braucht viel Geschick und Geduld, bis so 
eine Figur steht. Was es da alles gibt: eine 
elegante Dame, Mann mit Hund, eine Fa-
milie, ein Wächter, ... jeder sieht, was ihm 
gefällt. 
Danke an die unbekannten ErbauerInnen 
der lustigen Gesellen!
Früher dienten die Steinfiguren in unweg-
samem Gelände als Wegweiser. Sie zeig-
ten an: «Hier war schon vor mir jemand. 
Hier führt ein Weg vorbei. Hier kann ich 
weitergehen.» 
Heute zaubern sie manch einem, der vorü-
bergeht, ein Lächeln ins Gesicht. Und wer 
weiss? Vielleicht wachen sie über unseren 
Weg, mindestens so lange bis der nächste 
kräftige Windstoss oder ein Gewitter mit 
Sturzbächen sie zum Einstürzen bringt...
Vielleicht probieren Sie es auch einmal? 
Schaffen Sie es, ein paar Steine so kunst-
voll aufeinanderzuschichten, dass eine Fi-
gur entsteht? Aus eigener Erfahrung kann 
ich sagen: Es braucht Geduld! Mein Tipp: 
mit kleinen Steinen anfangen.


